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Samstag, 30. März 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 

BOCA SENIORS BADEN 6:1 (3:0) 
Klar besser! 
SGS (16): Schönhofer A.; Petrson, Springer,                  
Ebner, Schindler, Sommer, Breiteneder (1), Mayer,       
Hasenberger, Wieneritsch M., Mandl (4), Berger,             
Deutschmann, Miksch, Krupitza, Ziegler(1). 
S c h i e d s r i c h t e r :  K o r t i s c h  M a n f r e d  ( G u t ) .                           
Anwesend:  Hager  Werner ,  Po iger ,  Hösch .                        
Torfolge: 1:0 Mandl (25., Mayer), 2:0 Mandl                     
(33., Mayer), 3:0 Mandl (42.), 4:0 Mandl                                
( 52., Freistoß), 5:0 Ziegler (59.), 5:1 Boca (70.),              
6:1 Breiteneder (85., Ziegler). 
Ohne Krainz, Willinger, Richter und Hörmann musste          
Landhaus das erste Spiel der Freiluft-Saison bestreiten. 
Nach schwachen Beginn kam Landhaus auf Touren und 
übernahm das Spielgeschehen. Mandl zeigte mit 4 Treffern 
(davon ein lupenreiner Hattrick), dass er in sehr guter Form 
ist und mit Mayer ein perfektes und gut eingespieltes        
Angriffsduo für diese Saison bilden könnte. Auch die          
Abwehr, rund um Gerry Springer, war fast nicht zu überwin-
den.  Das  bewegliche Mittelfeld mit Breiteneder und               
Hasenberger ließ nach belieben den Ball laufen. Sicher,  
Boca war etwas  Ersatzgeschwächt angetreten, hatten aber 
immer noch eine sehr starke Mannschaft aufs Blankett            
zaubern können. Ein sehr wichtiger Auftaktsieg für die Moral 
der Landhaus Mannschaft und eine kleines Lebenszeichen 
nach der verkorksten Hallensaison.  
 
Samstag, 06. April 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 

KRONEN ZEITUNG 8:4 (2:2) 
Die zweite Halbzeit hatte es in sich! 
SGS (18): Schönhofer A.; Willinger, Springer,  Ebner,    
Poiger, Hörmann, Breiteneder (1), Hasenberger, Harler, 
Mandl (2), Ziegler;     Deutschmann, Krupitza, Kortisch,  
Sommer (1), Richter, Mayer (4), Wieneritsch M. Anwesend: 
Hager Werner, Miksch, Hösch. Prentner (beim Gegner). 
Torfolge: 1:0 Mandl (10., Springer), 1:1 Prentner (13.), 2:1 
Mandl (15.), 2:2 Krone (43.), 3:2     Mayer (62., Richter), 4:2 
Breiteneder (66.,  Richter), 5:2 Sommer (69.,  Richter), 6:2 
Mayer (74., Richter), 6:3 Prentner (78., Penalty), 7:3 Mayer 
(81., Mandl), 7:4 Krone (84.), 8:4 Mayer (88., Mandl). 
Taktikfuchs Krupitza hatte eine Luxusproblem, er musste 
einen 18(!) Mann Kader gegen das Krone  Team unter Feuer 
halten. Nach 10 Minuten gelang Mandl schon das 1:0 nach 
Zuspiel von Springer, aber Prentner (spielte bei den        
Gästen) konnte mit der ersten Chance zum 1:1 für die Gäste 
ausgleichen. Mandl gelingt mit einer Einzelaktion das         
verdiente 2:1. Das Krone Team bleibt aber gefährlich, hatte 
noch eine riesige Ausgleichschance (20.), aber der             
schwache  Abschluss ist für Schönhofer kein Problem. Bis 
zur 43. Minute blieb alles ruhig, die Landhaus Truppe ist nur 
einen Moment unachtsam und Krone kann wie aus dem 

Nichts ausgleichen. Für die Gäste geht es mit einem    
schmeichelhaften 2:2 in die Pause. Krupitza krempelt die 
Mannschaft komplett um und nach dem Wiederanpfiff war 
Landhaus nicht mehr wiederzuerkennen. Das Krone Team 
wurde förmlich überrannt und Thomas Richter (wurde in der 
Pause erst eingewechselt) war der entscheidende Spieler in  
dieser Phase.  Innerhalb von 15 Minuten drehte er das Spiel 
im Alleingang um und war im rechten Mittelfeld einfach nicht 
zu halten. Zu den ersten vier Treffern steuerte er vier Assists 
bei und wurde so zum „Man of the Match“. Das Krone 
Team erzielte noch zwei Treffer, aber auch  Landhaus setzte 
noch nach und konnte  durch zwei weitere Mayer Treffer das 
Spiel noch mit 8:4 gewinnen. Auch sehr  erfreulich:           
„Das  gelungene Comeback von Obmann Manfred 
„Gentile“ Kortisch!“ So wurde es doch noch ein                   
gelungener  Samstagvormittag für die Landhaus Senioren.  
Cheftrainer Krupitza nach dem Spiel: „Der Kader machte mir 
große Freude!“  
 
 
 
 
 
 
 
 

SGS Teamchef 
 Krupitza hält sein  
Team mit strenger 

Hand  
zusammen! 
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THEMA ÖFFENTLICHKEITSARBEIT! 
„Mit der Teilnahme an Veranstaltungen der Sportgemeinschaft Senioren Landhaus, wird dem Veranstalter die Erlaubnis 
erteilt, vor-während und nach den Veranstaltungen Fotos- und Filmaufnahmen zu machen und diese Aufnahmen im Zusam-
menhang mit der Veranstaltung für die Öffentlichkeitsarbeit und die Dokumentation, analog und   digital, zu verwenden.“ 
Der Vorstand der Sportgemeinschaft „SUPER“ Senioren Landhaus 
Druck- und  Satzfehler, Irrtümer u. Änderungen vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr (für die Erbsenzähler: Mit Gewehr) 
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Samstag, 13. April 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 

BOCA SENIORS 2:5 (1:1) 
Eine klatsche für Landhaus! 
SGS (17): Schönhofer; Willinger, Ebner, Springer, Poiger, 
Sommer (1), Hasenberger, Breiteneder, Wienerische M., 
Mayer, Mandl (1), Deutschmann, Kortisch, Krupitza,         
Zimmerl, Petrson, Harler. Torfolge: 0:1 Boca (19.,Freistoß), 
1:1 Mandl (31., Volley), 1:2 Boca (46.), 1:3 Boca (47., Frei-
stoß), 2:3 Sommer (50., Hands-Penalty), 2:4 Boca (56.), 2:5 
Boca (85. Foul-Penalty). Schiedsrichter: Novak.  
Anwesend: Hösch, Hager W., Richter, Miksch, Krautstoffel.  
Am Vorabend des Spieles hatte Boca noch ein ganz großes 
Tormann Problem, das aber der Landhaus Terminmanager 
(Entenpuller) mit einem selbstlosen Anruf bei „Kevin“ für 
Boca löste. Ein Eigentor der ganz besonderen Art von           
Entenpuller. Kevin Gatterweh (27 Jahre alt und seit „ACHT 
Jahre“ nicht mehr im Tor gestanden) - legte ein grandioses 
Spiel im Boca - Tor hin und war der Grundstein für die            
deutliche Heimniederlage der Landhaus Senioren.  
Nur 5 Grad Außentemperatur und ein kalter Wind empfing 
die Akteure an diesem Spieltag.  Es blieb aber trocken und 
so war für ein Spitzenspiel alles angerichtet. Boca begann 
stark und hatte gleich in der 4. Spielminute einen                       
Stangenschuss zu verzeichnen. Durch einen Freistoß (19.) 
ging Boca auch mit 0:1 in Führung.  
Mandl konnte mit einem spektakulären Volley Schuss, nach 
Zuspiel von Wieneritsch - der zuvor noch von  Poiger frei 
gespielt   wurde -  zum 1:1 (31.)  ausgleichen.  Landhaus 
spielte sich weiterhin sehr gute     Chancen heraus, aber 
„Teufelskerl“     Gatterweh verhinderte mit tollen Paraden 
(31., 33., 36.)  einen möglichen Rückstand für sein Team. 
Nach 45 Minuten ging es in die Pause, für Boca sehr  
schmeichelhaft. Nach der Pause präsentierte sich Boca von 
einer ganz anderen Seite und ging schnell mit 1:2 (46.) in 
Führung. Nur eine Minute später viel aus einem Freistoß das 
1:3 (47.). Landhaus machte weiter ein gutes Spiel und hatte 
auch sehr gute Möglichketen, aber die Boca  Abwehr stand 
besser als im ersten Spielabschnitt und Gatterweh blieb wei-
ter der Held im Gäste Tor. Ein verwandelter Hands - Elfmeter 

von Sommer zum 2:3 (50.) ließ Landhaus 
kurz aufatmen, aber ein herrlich                 
herausgespieltes Boca Tor zum 2:4 (56.) - 
über 6 Stationen - ließ keinen Zweifel 
mehr aufkommen, wer dieses Spiel an 
diesem Tag gewinnen wird. Eine          
unglückliche Attacke von Willinger im 
eigenen            Strafraum brachte Boca 
durch einen Penalty mit 2:5 (80.) in Front.  
Landhaus machte ein gutes Spiel, aber 
die eigene                 Chancenverwertung -  
und Gatterweh im Boca Kasten -  waren 
die entscheidenden Gründe für  diese  

unnötige Niederlage.  

Samstag, 27. April 2019, 12:00 Uhr, Helfort-Platz 

HELFORT/MAUERBACH 5:2 (0:2) 
Die 1. Halbzeit HUI, die zweite PFUI! 
SGS (17): Schönhofer; Willinger, Ebner, Springer,       
Schindler, Sommer, Wieneritsch M., Wieneritsch P. (1), 
Krainz, Mayer (1), Mandl; Deutschmann, Kortisch, Krupitza, 
Zimmerl, Kornherr, Harler, Miksch. 
Torfolge: 0:1 Mayer (18. - Zuspiel Wieneritsch Philip), 0:2 
Wieneritsch Philip (23. Solo), 1:2 Ebner  (53. Eigentor), 2:2 
Helfort  (63.), 3:2 Helfort (76.), 4:2 Helfort (80.), 5:2 Helfort 
(83.). 
Schiedsrichter: Hadegikemana Alfons (Fehlerhaft).                 
Anwesend: Hösch, Hager Werner. 
SGS Teamchef Krupitza konnte auswärts auf    einen 18(!) 
Mann - Kader     zurückgreifen. Helfort hatte aber von Beginn 
an mehr Spielanteile und Landhaus    nützte - zumindest in 
der 1. Spielhälfte  - die Jugend von Philip Wieneritsch     
gekonnt aus.  Das 1:0 für Landhaus durch Mayer legte        
Wieneritsch P.   mustergültig auf, das 2:0     erzielte er dann 
aus   einem Solo im Alleingang selbst. Helfort spielte immer 
wieder gute Chancen heraus und konnte durch gezieltes                           
Druckpassspiel Landhaus zu   Fehlern zwingen, aber Tor 
gelang den Gastgebern vor der Pause keines mehr. Gerry 
Springer verletzte sich  bei einem Zweikampf und konnte 
nicht mehr weiter machen. Landhaus überbrückte dieses 
Handikap noch ganz gut und ging mit einer schmeichelhaften 
2:0 Führung in die Pause. Nach der Pause erhöhten die 
Gastgeber den Druck und konnten nun auch die nötigen 
Treffer erzielen um den Rückstand in eine verdiente 3:2  
Führung zu drehen. Landhaus hatte nichts mehr                      
entgegenzusetzen, waren im Spielaufbau einfach zu        
unsicher und fingen sich im Finish noch zwei weitere            
Treffer ein. Eine    starke 1. Spielhälfte war gegen diese        
eingespielte Helfort Mannschaft einfach zu wenig.  
 
 
 
 

Gatterweh 

Schindler 

Spielerbesprechung vor dem Spiel gg Helfort! 



 

� 

)5h+-$+5����� 

Entenpuller 

Samstag, 04. Mai 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 
FAC SENIOREN 2:2 (1:0) 
Ein Klassiker am Landhaus Platz 
SGS (17): Schönhofer; Willinger, Ebner, Springer,       
Schindler, Wieneritsch M., Hasenberger, Krainz (1),        
Breiteneder, Mandl, Krupitza; Deutschmann, Zimmerl, Korn-
herr, Sommer (1), Miksch, Petrson. 
Torfolge: 1:0 Krainz (43., Vorlage Krupitza), 1:1 Fitz        
Andreas (55., Vorlage Ramadan), 1:2 Terkl Christian ins 
Kreuzeck (60., Zuspiel Ramadan), 2:2 Sommer (73.,      
Foul-Penalty). Schiedsrichter: (Fehlerhaft).  
Anwesend: Hösch, Hager W., Krautstoffel, Kortisch. 
Bei trockenem Wetter und milden Temperaturen  konnte das 
„Floridsorfer Derby“ am Landhaus Platz pünktlich angepfiffen 
werden. Landhaus hatte das gesamte Spiel mehr Ballbesitz 
(60:40). Der FAC ging es hingegen sehr ruhig an und          
spezialisierte sich auf eine kompakte Abwehr und das           
Konterspiel. Ein Hasenberger Tor (12.) wurde zu Unrecht 
wegen angeblichen Abseits nicht    gegeben, danach musste 
Tormann Schönhofer zweimal knapp vor den FAC Stürmern 
klären. Vor der Pause gelingt Krainz dann doch noch das 
verdiente 1:0 (43.) und mit diesem versöhnlichen Spielstand 
ging es in die Pause. Nach der Pause das gleiche Bild,        
Landhaus findet kein Mittel  um das Spiel schneller zu        
machen und wirkt vor dem gegnerischen  Strafraum schlam-
pig und    unkonzentriert. Wie aus dem nichts kann der FAC 
durch eine gelungene Ballstafette durch Fitz (55.) zum 1:1 
ausgleichen. Der Schock war bei     Landhaus noch nicht 
ganz verdaut, da knallt Terkl (60.) denn Ball von links  -         
außerhalb des       Strafraumes -  mit einem Gewaltschuss 
ins rechte Kreuzeck zum 1:2 für den FAC. Jetzt war       
Landhaus gefordert und das Spiel wurde nun flotter. Eine 18 
Meter Bombe von Breiteneder geht nur an die Latte, diese 
Aktion hätte sich mehr         verdient. Erst durch einen         
Foulelfmeter durch Sommer (73.) kann Landhaus auf 2:2             
ausgleichen. In der 80. Minute gibt es Tor- Alarm für den 
FAC , aber der Unparteiische  entscheidet auf Abseits. Das 
war Glück für Landhaus. In der 89. Minute vernebelt noch 
Mandl ganz alleine vor dem FAC Tormann eine 100%           
Einschussmöglichkeit: Damit war auch ein  möglicher           
Heimsieg vergeben. Schlusspfiff -  das war‘s -  ein gerechtes 
Remis am Landhaus Platz. Der FAC war sehr effizient und 
brauchte nur 3  Torchancen, um Zwei Tore zu erzielen.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 25. Mai 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 

TEAM Z 1:7 (1:3) 
Die ersten Minuten verschlafen! 
SGS (15): Schönhofer; Willinger, Springer, Schindler,      
Zimmerl, Breiteneder, Sommer, Hasenberger, Wieneritsch 
M. (1), Mayer, Krainz, Kornherr, Krupitza, Petrson, Miksch. 
Torfolge: 0:1 Nr. 3 (1.), 0:2 (5. Springer Eigentor), 0:3 Nr. 14 
(15.) Team Z, 1:3 Wieneritsch M. (Freistoß - Foul an        
Krainz), 1:4 Nr.5 (64.), Nr. 8 1:5 (67.), Nr. 27 1:6 (86.), Nr. 27 
1:7 (88.) Team Z. Schiedsrichter: (Durchschnitt).  
Anwesend: Deutschmann, Albrecht 1+2, Wieneritsch 2+3, 
Hager W., Artner, Kortisch, Ziegler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Kaiserwetter wurden beide Mannschaften empfangen. 
Die Landhaus Senioren hatten nach zwei Spiele - Absagen 
mit etwas Spielpraxis zu kämpfen. Das Team Z kam als  
ungeschlagenes Team am Landhaus Platz. Pünktlich um 
10:00 Uhr wurde das Spiel angepfiffen und um 10:15 Uhr(!) 
war das Spiel für Landhaus auch schon wieder verloren. Das 
0:1 ging von  Schlussmann Schönhofer aus, der den Ball im  
Strafraum genau vor die Beine eines Gegner passte, das   
Geschenk wurde dankend angenommen. Das 0:2 resultierte 
aus einem nicht notwendigen Rückpass von Springer, der 
seinen Tormann übersah und den Ball unglücklich ins eigene 
Tor bugsierte. Und das 0:3 war die erste richtige Torchance 
für die Gäste. Zu dem unglücklichen  Spielverlauf von           
Landhaus muss man aber auch erwähnen, dass die„         
Zecherl Truppe“ ein   etwas Jüngeres Starterfeld aufweisen 
konnte. Wieneritsch M. gelingt mit einer herrlichen Freistoß-
Bombe von der Strafraumgrenze der Anschlusstreffer zum 
1:3. Auch nach der Pause kontrollierte die Gäste das Spiel 
und tauchte immer wieder gefährlich vor  Andi  Schönhofer  
auf, der sich aber nach der schlimmen Anfangsphase wieder 
großartig in das Spiel einbrachte und einige grandiose Bälle 
im laufe des Spiels halten konnte ( 7 an der Zahl). Leider 
nützte dies alles nichts, ein gegebenes Abseitstor  zum 1:4 
(64.) brachte Landhaus endgültig um die letzte große          
Hoffnung dem Spiel noch eine Wende zu geben. Die           
weiteren Treffer der Gäste spiegelten nur noch den Frust  der 
Landhaus    Truppe     wieder. Zu allem Übel vergab Som-
mer in der 90. Minute (nach einem Foul an Mayer) auch 
noch eine große Elferchance. Er lupfte den Ball aber            
meterweit über das Tor. Das war kein Tag für Künstler 

Mario Wieneritsch 

Eckball von Krainz gegen den FAC! 
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APRIL: EBNER Christoph 
MAI:     WIENERITSCH Mario 
JUNI:   SCHINDLER Karl 

Schindler gegen den FAC� 
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Die Landhaus Bilanz - Frühjahr 2019 
SP S U N TDF P 

12 6 2 4 60:41 +19 20 
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Samstag, 01. Juni 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 

ELSTNER EXPRESS  1:5 (1:2) 
Landhaus einfach nicht in Form! 
SGS (13): Schönhofer; Willinger, Schindler, Ebner, Harler, 
Zimmerl, Breiteneder, Sommer, Kornherr,  Mandl, Krupitza, 
Mayer, Hager Christoph. Torfolge: 1:0 Mandl (10., Zimmerl, 
Schindler), 1:1 (17.), 1:2 (30.), 1:3 (65.), 1:4 (68.), 1:5 (71.) 
Express. Schiedsrichter: Novak (Durchschnitt).  
Anwesend: Deutschmann, Hager W., Kortisch. 
Die Leistung von Landhaus war diesmal nicht mal                
durchschnitt. Mit nur 11 (!) Spielern musste Landhaus         
beginnen - Mayer und Hager Ch. stießen kurz nach dem 
Anpfiff noch dazu, daher konnte Krupitza nach der Pause 
noch frische Kräfte bringen. Bei 22 Grad und Sonnenschein 
konnte das Spiel  angepfiffen werden. Es sollte ein           
Spitzenspiel werden, aber der „Bilanz Liga Meister von 2018“  
Express  war am Landhaus Platz als  Alleinunterhalter       
unterwegs. Landhaus konnte nur zu Beginn ein wenig        
mithalten. Express begann erwartungsgemäß stark und hatte  
mehr Spielanteile, aber Landhaus ging gegen den               
Spieleverlauf überraschend mit  1:0 (10.) in Führung. Ein 
langer Ball von Schindler auf  Zimmerl, der setzt sich gegen 
seinen Bewacher gekonnt durch, ein herrlicher Querpass 
und der mitgelaufene Mandl braucht nur noch zu  vollenden. 
Landhaus war von der schnellen Führung mehr geschockt 
als die Gäste und konnten nicht mehr nachsetzen. Express         
übernahm das Kommando und drehte das Spiel um.        
Landhaus musste mit einem 1:2 Rückstand in die Pause. 
Auch die Einwechslung von Mayer und Hager 
(Lattenschuss) brachten keine entscheidenden Vorteile für 
die Hausherren, im Gegenteil, innerhalb von 6 Minuten       
kassierte  Landhaus noch drei weitere Treffer und musste 
sich auch in diesem Spiel mit einer Niederlage am Ende  
abfinden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 08. Juni 2019, 09:00 Uhr, ÖBB Plätze 

VERGNÜGUNGS FC  6:6 (2:4) 
Die Sensation von Kagran! 
SGS (11): Gatterweh, Willinger, Schindler (1),       
Deutschmann, Miksch, Kornherr, Wieneritsch,               
Hasenberger (3), Krupitza, Sommer (1), Ziegler (1). 
Torfolge: 1:0 VFC (15.), 1:1 Ziegler (20.), 1:2 Sommer (25.), 
1:3 Hasenberger (30.), 2:3 VFC (32.), 2:4 Hasenberger 
(40.), 3:4 VFC (70.), 4:4 VFC (72.), 5:4 VFC - Abseitstor 
(78.), 6:4 VFC - Eigentor Miksch (80.), 6:5 Hasenberger 
(82.), 6:6 Schindler (88.). Schiedsrichter: Kortisch 
(Durchschnitt). Herausragend: Gatterweh, Schindler,         
Willinger, Hasenberger. Anwesend: Hager, Schwarz.  

Nur 11(!) Landhaus Spieler fanden sich im           
Sportcenter Donau City ein, um auf der herrlichen               
Rasenanlage,  gegen die Jung - Truppe des VFC endlich 
wieder einen    Erfolg (seit April) zu feiern. Unter dem 11 
Mann- Kader der SGS, waren auch drei verletzte Akteure auf 
der Liste (Krupitza, Deutschmann, Miksch) und dieser  
Umstand machte das Vorhaben nicht gerade leichter.  
Die von Schindler super  organisierte - und leicht                
angeschlagene - Abwehrkette (216 Jahre) musste alles        
geben um das Spiel offen zu halten. Die brütende Hitze und 
das hohe Tempo brachte alle Akteure an ihre                             
Leistungsgrenzen. Landhaus konnte mit sehr guter           
Ballkontrolle und viel Laufarbeit das Spiel gestalten und nach 
unzähligen vergebenen Chancen doch noch mit einem 4:2 
Vorsprung in die Pause gehen. Nach der Pause wurde es für 
Landhaus aber immer schwieriger das Spiel zu kontrollieren, 
da jeder einzelne „Landhaus_Lauser“ mit seinen Kräften 
sparsam umgehen musste. Nach 60 Minuten musste der 
angeschlagene Spielertrainer Krupitza aufgeben, Landhaus 
war nur noch zu „zehnt“. Es kam wie es kommen musste: 
Der VFC bekam die Oberhand und führte nach 80 Minuten 
mit 6:4. Der VFC  fühlte sich sicher, aber der SGS  gab noch 
nicht auf.  Dem herausragenden Hasenberger gelingt mit 
seinem dritten Treffer in diesem Spiel der Anschlusstreffer 
zum 6:5. Und es kam noch besser, der aufgerückte und        
unter Dampf stehende Schindler überhebt aus 25 Metern 
den VFC Schlussmann und stellt in allerletzter Minute auf 
6:6. Mit 10 Mann schafft die SGS   noch das „Wunder von 
Kagran!“. Alle SGS Spieler mussten an ihre Grenzen gehen 
und     wuchsen über sich hinaus. Herausragend waren aber      
Gatterweh, der bei  seinem Debüt im Landhaus Tor einige 
Glanzparaden zeigte, und seine Mannschaft damit bis zum 
Ende im Spiel hielt. Schindler war als Abwehrchef einfach 
überragend und Willinger war oft durch sein Laufpensum in 
allerletzter Minute die gewohnte Feuerwehr. Hasenberger 
war der Motor im Mittelfeld und ließ zudem auch noch seine 
Torjäger Qualitäten aufblitzen. Ein Fest für den Fußball!      
Das war Landhaus pur!  
Gratulation!!!! 
 

Was man als Klub  
darstellt, ist wichtiger als 

die Tradition! 
Oliver Baumann (TSG Hoffenheim) 
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Samstag, 15. Juni 2019, 11:00 Uhr, Haringsee 

SV GG HARINGSEE Sen. 0:6 (0:3) 
Clever, abgebrüht, einfach besser! 
SGS (16): Schönhofer; Willinger, Schindler K., Schindler W., 
Miksch, Mayer, Krainz (1),           Hasenberger, Wieneritsch 
M., Mandl (2), Ziegler; Kornherr, Hösch (1), Wieneritsch P. 
(1), Zimmerl, Petrson. Torfolge: 0:1 Krainz (12.), 0:2 Mandl 
(25.), 0:3 Mandl (37.), 0:4 Hösch (55.), 0:5 Eigentor-
Haringsee (70.), 0:6 Wieneritsch P. (80.). 
Bericht von Kortisch Manfred: 
Der erste Termin: 
Am Samstag den 15. Juni haben wir unseren Ausflug incl. 
Match nach und gegen Haringsee durchgeführt. 
Der Bus fuhr pünktlich um 9:15 Uhr von der  
Jochbergengasse ab, leider nur mit 9 Personen  
(das Durchzählen war relativ einfach …).  
Die restlichen Personen sind individuell angereist. 
Der Spielverlauf: 
Die erste (und auch einzige große Torchance im ganzen 
Spiel von Haringsee) hatten die Hausherren, die Stange  ver-
hinderte jedoch eine frühe Führung. Danach übernahm Land-
haus das Kommando und die Tore waren die logische und 
auch verdiente Folge. Auch die Auswechslungen  
änderten nichts an der Überlegenheit der SGS. Highlight des 
Spiels war natürlich das 4:0 von unseren Ehrenkapitän 
Hösch, bei dem sowohl die Komplete Ersatzbank, als auch 
die Zuschauer so richtig „auszuckten“. 
Der zweite Termin: 
Nach dem Match gab es eine Grillerei und auch die normale        
Verpflegung, in flüssiger Form, kam an diesem herrlichen 
Sommertag nicht zu kurz.  
Der dritte Termin und die Heimreise: 
Um ca. 15:30 Uhr fuhren wir mit dem Bus zum nächsten         
Programmpunkt - einen Heurigenbesuch beim Heurigen 
Pemp - im benachbarten Lassee. Dieser Besuch stand vom 
Anfang an unter keinen guten Stern. Der Besitzer, wie auch  
die Kellnerin, wirkten etwas „angefressen“ wegen der        
geringen Teilnehmeranzahl (avisiert waren 20-25 Personen) 
und waren ziemlich unfreundlich. 
Wir revanchierten uns mit einem Lärmpegel, der eben einer  
Autobusbelegschaft  (allerdings vollbesetzten) entsprach. 
Das allgemeine Unbehagen ließ uns schon um 19:00 Uhr die 
logische Rückfahrt antreten. Der Besitzer konnte es nicht 
fassen und wirkte dementsprechend frustriert, da die Zeche 
dann auch noch von allen individuell bezahlt wurde. Um 
20.00 Uhr endete (so früh wie noch nie !!!) unser Ausflug in 
der Jochbergengasse. 
Die Busfahrer (9 Personen): Miksch, 2x Krupitza, Kortisch, 
Hager, Hösch, Mayer, Krainz, Becvar.  
Die Individualisten (17 Personen): 4x Wieneritsch,  
Hasenberger, Petrson, Ziegler, Zimmerl, 2x Mandl, 2x 
Schindler, Schönhofer, Kornherr, 2x Willinger, Hösch.  
 

Donnerstag, 20. Juni 2019, 09:00 Uhr, Kapellerfeld 
Legendencup Sieger 2019!! 
LEGENDENCUP - FINALE 2019 
FC SÜSSENBRUNN SEN. 2:2 PS 1:2 
0:1 (4.), 1:1 Wieneritsch Mario (6.), 1:2 (10.), 2:2 Mayer (12.) 
PENALTYSCHIESSEN 1:2 
1:0 Krainz, 1:1, 2:1 Wieneritsch, Schönhofer      gehalten, 
Ziegler gehalten, Süssenbrunn          daneben! 
6*6� .DGHU� ������ Schönhofer Andreas; Harler Mario, 
Schindler Karl (1), Wieneritsch Mario (1), Mayer Klaus (4), 
Schneider Andreas, Miksch Martin, Zimmerl Paul (1), Krainz 
Thomas (4), Ziegler Franz (4). 
Spielertrainer: Schindler Karl, Manager: Kortisch Manfred. 
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Ein herrlicher Fußballtag für die Landhaus Senioren beim 
Legenden Cup in Kapellerfeld. Schönes und trockenes    
Wetter und ein ungeschlagener Turniersieg, was gibt es für 
ein Fußballerherz schöneres. Landhaus festigte mit diesen 
beeindruckenden Erfolg den dritten Platz in der „Bilanz        
Tabelle“ und hofft auf zwei Heimsiege (Capu Vino und        
Engie United + Sommerfest) vor der Sommerpause, um den 
Anschluss an die Tabellenspitze nicht zu verlieren. Für die, in 
letzter Zeit schwer geschundene Landhaus Seele, sind der 
6:0 Sieg gegen Haringsee und der Turniersieg in                       
Kapellerfeld wie ein kleiner Segen.  
 
 
 

MANNSCHAFT TDF PUNKTE 

SGS LANDHAUS 14:  1+13 12 

ROTE TEUFEL TRAINER    9:  8  +1 4 

IBL 44    5:  5  + - 4 

MONTAGSKICKER    2:  8  -6 3 

FC DOLE    5:16 -11 3 

ENDSTAND GRUPPE A   
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Entenpuller 

Samstag, 22. Juni 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 

FC CAPU VINO 8:4 (3:2) 
Vor dem Tor war Landhaus einfach besser!!! 
SGS (14): Schönhofer; Willinger, Ebner (1),  Springer, 
Schindler, Krainz, Jungbauer Michael (2), Wieneritsch P. 
(2), Wieneritsch M. (1), Mayer (1), Hasenberger (1), Miksch, 
Zimmerl, Kortisch. Trainer: Krupitza.   
Torfolge: 1:0 Ebner (1.), 2:0 Wieneritsch P. (2.), 3:0 Mayer 
(12.), 3:1 Capu Vino (20.), 3:2 Capu Vino (39.), 4:2              
Jungbauer (47. Freistoß), 5:2 Wieneritsch M. (52. -             
Jungbauer), 6:2 Wieneritsch P. (67.), 6:3 Capu Vino (68.), 
7:3 Jungbauer (76. - Solo), 8:3 Hasenberger (79. -          
Wieneritsch P.), 8:4 Capu Vino (80.). Schiedsrichter: Novak 
(Durchschnitt). Herausragend: Jungbauer Michael.            
Anwesend: Hager W., Artner, Deutenhauser, Deutschmann, 
Endl J., Sommer. 
Der Gegner musste durch Vaterfreuden mit einem           
Feldspieler im Tor antreten.  Landhaus lief mit                      
Verstärkungen auf und konnte mit Jungbauer Michael und 
Wieneritsch Philip zwei starke und junge Offensivspieler 
gegen eine auch sehr junge Mannschaft von Capu Vino       
aufbieten. Landhaus führte nach 12 Minuten schon mit 3:0. 
Aber bis zur Pause blieb es spannend, denn die Gäste         
kamen noch auf 3:2 heran. Michael Jungbauer (21), die 
Nachwuchshoffnung von FC Siemens (war früher auch im 
Austria Nachwuchs aktiv) machte den Unterschied aus und 
war die treibende Kraft im Mittelfeld. Im zweiten                    
Spielabschnitt Krönte Michi Jungbauer seine Topp-Leistung 
mit einem spektakulären Freistoßtor. Von der Rechten             
Strafraumgrenze trifft er, mit seinem starken linken Fuß         
genau ins linke Kreuzeck -  Landhaus führte mit 4:2 (47.). 
Das 5:2 (52.) legte er mustergültig für Mario Wieneritsch auf 
und als Draufgabe beendet er einen sehenswerten               
Sololauf zum 7:3 (76.). Der Sack war nun endgültig zu und 
Landhaus hatte das Spiel sicher im Griff.                             
Die Parade-Abwehr   von Landhaus (Schönhofer, Willinger, 
Eder, Springer, Schindler) hatte im gesamten Spielverlauf 
mit der Jungen Offensive der Gäste einiges zu tun, aber das 
Teamwork und die Routine halfen über so manche           
schwierige Situationen hinweg. Gesamt gesehen eine sehr 
ansehnliche Leistung der „LANDHAUS_LAUSER“. Auch die 
Gäste hatten sehr gute Chancen, die aber entweder bei Andi 
Schönhofer oder am Aluminium (4x Latte - 1x Stange) 
scheiterten.  Ein sehr unterhaltsames Spiel, mit                  
sehenswerten Toren und vielen Chancen auf beiden Seiten. 
Gerne wieder! 
 

 
 
 
 
 

 

Samstag, 29. Juni 2019, 10:00 Uhr, Landhaus Platz 

FC ENGIE UNITED 4:1 (1:0) 
Mit viel Geduld zum verdienten Sieg! 
SGS (15): Schönhofer; Willinger, Ebner, Springer, Schindler, 
Zimmerl, Mayer (1), Schneider,        Wieneritsch, Ziegler (2), 
Mandl (1), Miksch,      Krupitza (Spielertrainer), Kornherr, 
Harler. Torfolge: 1:0 Ziegler (45.), 2:0 Mandl (57.),                 
3:0 Mayer (64. Konter), 3:1 Halwax (69.), 4:1 Ziegler (89.).  
Schiedsrichter: Novak (Gut).  Anwesend: Albrecht F.,       
Albrecht J., Deutenhauser, Deutschmann, Endl J., Hager C., 
Hager P., Hager W., Kortisch, Poiger, Prentner, Richter, 
Sommer... 
Chancen gab es auf beiden Seiten, beide Torleute strahlten 
Sicherheit aus und konnten mit tollen Reflexen gefallen.  
Kurz vor dem Pausenpfiff gelang  Landhaus dann doch der 
verdiente Führungstreffer.  Die Abwehr von Engie bekommt 
den Ball nicht aus dem Strafraum, der Tormann kann           
zweimal nur kurz abwehren, Ziegler stand goldrichtig und 
brauchte das freie Leder nur noch über die Linie zu drücken - 
1:0 (40.).  Auch nach dem Seitenwechsel waren beide Mann-
schaften sehr vorsichtig, die Gäste wurden zwar nach einiger 
Zeit etwas frecher und hatten auch zwei                               
Stangenschüsse zu verzeichnen, aber der Ausgleich wollte 
einfach nicht fallen. Stürmer Mandl nimmt einen schlecht 
ausgeführten Abstoß vom Engie Tormann im „gegnerischen 
Strafraum an“ und schiebt den Ball zum 2:0 in die Maschen 
(nicht regulär). Es gab zwar zaghafte Proteste, aber 
Schiedsrichter Novak gab den Treffer. Nichtsdestotrotz  
hatte Engie weiter sehr gute Chancen,  verzeichnete weitere 
zwei Stangenschüsse, aber Landhaus war die glücklichere 
Mannschaft an diesem Tag. Aus einem Abspielfehler im       
Mittelfeld gelingt Landhaus durch Mayer das entscheidende  
Tor zum 3:0.  
Halwax (Engie) gelingt zwar noch der verdiente               
Anschlusstreffer zum 3:1, aber das 4:1 durch Ziegler war 
dann die endgültig Entscheidung an diesem Tag. Mit diesem 
Heimsieg lacht Landhaus für zwei Monate von der                    
Tabellenspitze der „Senioren Bilanz Tabelle 2019“.  
 

ABSCHLUSSFEST: 
„Nach dem Spiel lud die siegreiche Landhaus  

Truppe auch die tapferen Gäste zum festlichen 
Spanferkel Essen ein!“ 

 
 
 
 
 


